
Mitgliederentwicklung
Wie bereits in den vergangenen Geschäftsjahren
konnten wir unseren stetigen Aufwärtstrend bei
den Mitgliederzahlen weiter fortsetzen. Im Jahr 
2017 betreuten wir knapp 58.800 Versicherte – 
Tendenz weiter steigend. Dies ist ein erfreulicher 
Beweis für Ihr Vertrauen in unseren Service und 
die Attraktivität unseres Leistungsangebots und 
gleichzeitig ein Ansporn für die Zukunft! 

Finanzergebnis
Insbesondere die stetig anhaltenden Kostenstei-
gerungen im Gesundheitswesen trugen dazu bei, 
dass auch im Geschäftsjahr 2017 unsere Ausgaben 
weiter stiegen. Doch auch unsere Einnahmen 
lagen über denen der vergangenen Geschäftsjah-
re. Besonders positiv: Die Einnahmen übertrafen 
hierbei die Ausgaben. Durch diesen Überschuss in 
Höhe von knapp 1,13 Millionen Euro konnten wir 
unsere Betriebsmittel weiter aufstocken. 

Leistungsbezogene Ausgaben
Der Großteil unserer Ausgaben kommt Ihrer 
Gesundheit zugute: Wie auch im Vorjahr entfal-
len fast 93 Prozent der Gesamtausgaben auf den 
Bereich der leistungsbezogenen Ausgaben. Die 
größten Kostenblöcke bleiben die Ausgaben für 
Krankenhausbehandlungen, ärztliche Behandlun-
gen, Arzneimittel und Krankengeld, die zusam-
men fast 75 Prozent unserer Leistungsausgaben 
ausmachen.
Gestiegen sind ebenfalls erneut unsere Investi-
tionen in Leistungen der Prävention und Gesund-
heitsförderung – um gute 6 Prozent, mit weiter 
steigender Tendenz.

Das Geschäftsergebnis des Jahres 2017 wurde 
von einem unabhängigen Wirtschaftsprüfer auf 
Richtigkeit geprüft und bestätigt. Dieser hat uns 
einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt. Der Verwaltungsrat der atlas BKK ahlmann 
hat in seiner Sitzung am 24. August 2018 die 
Jahresrechnung abgenommen und dem Vorstand 
Entlastung erteilt. Aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen ist das Rechnungsergebnis nach einheit-
lichen Vorgaben zu veröffentlichen.
Fragen zum Geschäftsergebnis beantwortet 
Ihnen gern Markus Dierks. Sie erreichen ihn unter 
der Rufnummer: 0421 43551-40. 

Die sehr guten Ergebnisse unserer Kundenbefragung und weiter steigende Mitgliederzahlen sprechen 
für sich: Unsere Zusatzleistungen und der persönliche Kundenservice finden bei Ihnen großen Anklang. 
Außerdem schließen wir das Geschäftsjahr 2017 mit einem leichten Einnahmenüberschuss ab.
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Die atlas BKK ahlmann in Büdelsdorf ist mit dem Gütesiegel »Wir sind demenzfreundlich« ausgezeich-
net worden. Verliehen wurde das Siegel vom Kompetenzzentrum Demenz Schleswig-Holstein und der 
Seniorenwohnanlage Am Park. 

Ungefähr 1,5 Millionen Menschen in Deutschland 
sind an einer Demenz erkrankt. Pro Jahr gibt es 
rund 300 000 Neuerkrankungen. Gekennzeich-
net ist eine Demenz von Denk-, Gedächtnis- und 
Orientierungsstörungen. Daraus ergeben sich 
zunehmend Schwierigkeiten in der Alltagsbe-
wältigung sowie Veränderungen im Verhalten. 
Fast jeder kennt in seinem Umfeld jemanden, der 
von einer Demenz betroffen ist. Und jeder kann 
selbst daran erkranken. Doch wie man mit einem 
demenzkranken Menschen richtig umgeht und 
was eine Demenz eigentlich genau ist, das wissen 
wohl nur die wenigsten. 

Ein Großteil der Mitarbeiter in unserer Büdels-
dorfer Geschäftsstelle hat sich daher im Rahmen 
einer Schulung umfassend über das Krankheits-
bild fortgebildet. Dafür wurde die Geschäftsstelle 
mit dem Siegel »Wir sind demenzfreundlich«  
ausgezeichnet. »Unsere Mitarbeiter waren von 
der Schulung sehr begeistert«, sagt Geschäfts-
stellenleiter  
Thomas Fröber. »Sie sind nun 
  in der Lage, auf Angehörige von Demenzerkrank-
ten wesentlich besser und situativer einzugehen 
und die Beratung auf die besonderen Bedürfnisse 
und Anforderungen abzustimmen.« 

Die Schulung ist Teil eines Projekts, das vom 
Kompetenzzentrum Demenz Schleswig-Holstein 
und der Büdelsdorfer Seniorenwohnanlage Am 
Park ins Leben gerufen wurde. Ziel ist es, die Ge-
sellschaft zu sensibilisieren und ein Bewusstsein 
für das Krankheitsbild zu schaffen. Das Projekt 
wird im Rahmen des Modellprogramms »Lokale 
Allianzen für Menschen mit Demenz« vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert. Das Programm soll dazu bei-
tragen, die Lebenssituation für demenzerkrankte 
Menschen und ihre Angehörigen durch Teilhabe 
am gesellschaftlichen und kulturellen Leben 
dauerhaft zu verbessern. 

Durch die Schulung haben die Mitarbeiter erfah-
ren, wie sie an einer Demenz erkrankte Personen 
unterstützen können und was bei einem respekt-
vollen Umgang zu beachten ist. »Dieses Wissen 
ist nicht nur nützlich für den Arbeitsalltag, son-
dern auch für den privaten Bereich«, so Thomas 
Fröber.

Gutesiegel Wir sind demenzfreundl ich  

Durchschnittliche Mitglieder- 
und Versichertenentwicklung

2017
Anzahl

Mitglieder 43.063

Versicherte 58.796

Einnahmen 2017 in Euro

Zuweisungen aus dem  
Gesundheitsfonds 137.815.847,98

Mittel aus dem Zusatzbeitrag 12.622.849,68

Sonstige Einnahmen 1.342.421,09

Einnahmen gesamt 151.781.118,75

Der Jahresabschluss 2017

Leistungsausgaben 2016 in Euro  2017 in Euro

Ärztliche Behandlung 26.635.104,33 28.164.429,29

Zahnärztliche Behandlung 
(ohne Zahnersatz) 9.711.077,14 10.226.276,68

Zahnersatz 2.296.981,12 2.307.338,18

Arzneimittel 22.232.711,51 22.593.132,19

Hilfsmittel 4.634.882,05 5.020.696,78

Heilmittel 3.857.954,11 4.252.637,44

Krankenhausbehandlung 37.257.974,93 39.621.295,30

Krankengeld 11.885.334,94 12.413.465,03

Fahrkosten 2.463.312,15 2.518.089,40

Vorsorge- und  
Rehaleistungen 1.641.607,40 1.790.309,28

Schutzimpfungen 1.175.918,87 1.148.005,90

Früherkennungs-
maßnahmen 2.162.153,12 2.191.065,09

Schwangerschaft und     
Mutterschaft (ohne statio-

näre Entbindung)
1.379.113,03 1.516.774,05

Behandlungspflege und 
häusliche Krankenpflege 1.217.867,75 1.311.659,31

Dialyse 683.819,90 859.336,70

Sonstige Leistungs-
ausgaben 3.270.701,53 3.598.787,80

Leistungsausgaben gesamt 132.506.513,88 139.533.298,42

davon Prävention 6.038.769,55 6.424.642,90

Weitere Ausgaben 2017 in Euro

Verwaltungsausgaben 9.376.661,13

Sonstige Ausgaben 1.742.945,30

Ausgaben gesamt 150.652.904,85

Ausgabenblöcke innerhalb der Leistungsausgaben

3,6 % Hilfsmittel

28,4 % Krankenhausbehandlung

20,2 % Ärztliche Behandlung

16,2 % Arzneimittel

8,9 % Krankengeld

7,3 % Zahnärztliche Behandlung
           (ohne Zahnersatz)

3,0 % Heilmittel

12,4 % Weitere Leistungsausgaben

Leistungsausgaben

Verwaltungsausgaben

Sonstige 
Ausgaben

Ausgaben 
2017

92,6 %

6,2 %

1,2 %


